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             Die Plattenpost fragt nach – Euere Meinung zu den 4er-Mannschaften 

Für viele Aktive sind die 4-er Teams seit Jahren schon an der Tagesordnung und nichts mehr 

Neues. Doch zur neuen Saison ist nun auch ab der Bezirksliga aufwärts auf 4er-Mannschaften 

umgestellt worden. Wegen der rückläufigen Spielerzahl, wird es wohl künftig dabei bleiben. 

Jürgen Stoschek (3. Mannschaft): 

„Ich kann mich da nicht so recht entscheiden was besser ist bzw. war. Man spielt jetzt auf 

jeden Fall immer zwei Einzel, anders als vorher, da hat es sich oft nicht gelohnt wegen einem 

Spiel. Außerdem passen alle in ein Auto und die Spielzeit ist nicht mehr so lang. Andererseits 

geht danach seltener etwas zusammen (irgendjemand hat immer keine Zeit oder Lust).“ 

Gerald Roth (4. Mannschaft): 

„Die Begegnungen können schneller entschieden sein. Jedes Spiel ist wichtig. Für unsere 4.

 Mannschaft ist die Umstellung besonders „schwer“, da sich weniger Leute die Rotkäppchen-

Sektflasche teilen dürfen/müssen.“ 

Michael Oxenbauer (5. Mannschaft): 

„Grundsätzlich finde ich die 4er-Mannschaften positiv, weil jeder sicher seine zwei Einzel 

und ein Doppel spielt. Negativ ist lediglich, dass wir zu viert unsere bislang obligatorische 

Sektflasche nicht mehr schaffen, das war vorher besser.“ 

Dominik Huebner (1. Mannschaft): 

„Die Spieldauer ist besser abschätzbar und jeder hat gleich viele Einsätze, das finde ich 

positiv. Für die Spieler im vorderen Paarkreuz ändert sich eher wenig, wohingegen die Spieler 

hinten durch mehr Spiele profitieren. Für den Mannschaftssport Tischtennis ist die 

Umstellung jedoch ein gewisser Rückschritt, da die einzelnen Spiele so schnell aufeinander 

folgen, dass Pausen, Anfeuern und Gespräche sehr kurz ausfallen. Für die erste Mannschaft 

war die Änderung jetzt eine starke Schwächung, da wir in der vorherigen Saison im hinteren 

Paarkreuz viele Punkte geholt haben. Insgesamt war es wahrscheinlich der richtige Schritt 

des Verbandes, um auf die schwindenden Spielerzahlen zu reagieren. In ein paar Jahren 

werden wir es dann nicht mehr anders kennen.“ 
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Carola Stock (2. Mannschaft): 

„Sportlich finde ich das neue System gut, da für mich ausgeglichener und gerechter. Keine so langen 

Wartezeiten und jeder hat gleich viele Einsätze sicher. Allerdings bleibt für mich das 

Kameradschaftliche zumindest während dem Spiel etwas auf der Strecke, da ja drei Spieler immer im 

Einsatz sind (inkl. Zähler).“ 

Fazit und Meinung der Redaktion: 

Letztlich überwiegt für unsere Aktiven im Verein der Vorteil, dass man seine Spiele auf jeden Fall 

spielt und sich somit ein Einsatz immer „lohnt“. Allerdings war es vorher mit 6 Spielern definitiv 

„gemeinschaftlicher“, gerade auswärts. Wir werden uns daran gewöhnen, es jetzt als gegeben 

hinnehmen müssen und zusammen das Beste daraus machen. 

 

Rückblick auf die Spiele unserer Mannschaften 

1.Mannschaft – Bezirksliga Gruppe 1 

 

Die Umstellung auf 4er-Mannschaften (wie vorher ausführlich berichtet) hat vor allem unserer 

Bezirksligamannschaft bis dato schwer zu schaffen gemacht. Wie von Domi Huebner angesprochen, 

hat vor allem das hintere Paarkreuz in der Vorsaison wertvolle Punkte für das Team gesammelt. Nun 

ist die Leistungsdichte in der ohnehin schon starken Liga weiter gestiegen und derzeit können nur 

Fabian Friedrich mit sechs Einzelsiegen und Domi Huebner mit fünf Einzelsiegen auf dem hohen 

Niveau mithalten. Nichts desto trotz steht nach sechs Ligaspielen nur ein Punkt, der gleichbedeutend 

mit der roten Laterne in der Bezirksliga ist. Positiv stimmt jedoch einerseits, dass die Mannschaft nur 

in einem von sechs Spielen deutlich unterlegen und chancenlos war. Und andererseits liegen mit Blick 

auf die Tabelle vom letzten Platz 10 bis Platz 5 alle Mannschaften noch sehr nah beisammen.  

 

TTC – DJK Neufang 3:7  01.12. 20:00 TTC – ATSV Oberkotzau 

SG Regnitzlosau – TTC 7:3  02.12. 19:30 TTC Brauersdorf – TTC 

CVJM Naila – TTC 5:5  08.12. 20:00 TTC – TSV Windheim III 

TTC – TSV Bad Steben 4:6 

TTC – TSV Stockheim 0:10 

TTC Hof IV – TTC 7:3 

 

2.Mannschaft – Bezirksklasse B Gruppe 4 

 

Beeindruckend stark ist die neuformierte 2. Mannschaft in die Bezirsklasse B gestartet. In den ersten 

drei Partien wurde nur ein einziger Punkt an die SG Gattendorf abgegeben. Ansonsten blieb die Bilanz 

makellos. Doch die erste Herausforderung wartete erst im vierten Saisonspiel mit der ebenwürdigen 

SG Regnitzlosau II, die dem Spitzenreiter aus Köditz in eigener Halle einen Punkt abtrotzte. Doch von 

dem Remis im letzten Spiel sollte sich unser Team nicht aus der Bahn werfen lassen. Das Potential für 

einen Aufstieg in die Bezirksklasse A ist vorhanden und die Rückrunde kann, wenn es gut läuft und 

mit dem nötigen Fokus sicher ohne weiteren Punktverlust und sehr erfolgreich abgeschlossen werden.  

 

SG Gattendorf – TTC II                 1:9 03.11. 20:00 TTC II – ASGV Döhlau II                

TTC II – SV Faßmannsreuth  10:0 24.11. 20:00 TTC II – TTV Moschendorf II 

TV Moschendorf III - TTC II 0:10 07.12. 20:00 ATSV Oberkotzau III – TTC II 

SG Regnitzlosau II – TTC II  5:5  

 

3.Mannschaft – Bezirksklasse B Gruppe 3 

 

Mit Abstand als letzte Mannschaft ist unsere Dritte am vergangenen Freitag erst in die neue Saison 

gestartet. Das lange Warten wurde dem Team leider gleich zum Verhängnis. Denn beim 

Tabellenzweiten aus Bad Steben setzte es eine knappe Niederlage. Vor dem Team liegt jetzt auch noch 

ein Mammutprogramm mit sechs Spielen in nur einem Monat. Umso besser, dass gleich fünf starke 

Spieler zur Verfügung stehen, die alle das Ziel verfolgen im vorderen Feld der Liga anzugreifen.   

 

TSV Bad Steben III – TTC III 6:4 

  

04.11. 16:00  TTC Hof VI – TTC Köditz III 

05.11.  10:00 TTC Stammbach IV – TTC Köditz III (Pokal) 

10.11. 20:00 SV Issigau – TTC Köditz III 

 

4.Mannschaft – Bezirksklasse C Gruppe 4 

 

Als einziges Team des TTC hat die 4. Mannschaft bislang eine weiße Weste gewahrt in der aktuellen 

Spielzeit. In den ersten drei Partien gab es recht deutliche Erfolge, nur zuletzt bei der Post SV Hof 

musste man bis zum Ende um den Sieg kämpfen. Das lag auch daran, dass man leicht ersatzgeschwächt 

antreten musste. Wenn die Mannschaft jedoch aus dem Vollen schöpfen kann, deutet sich ein enger 

Kampf mit dem TV Rehau II um den ersten Platz in der Liga an.  

 

SG Gattendorf II – TTC IV  2:8 03.11. 20:00 TTC IV – TV Moschendorf V 

TTV Moschendorf V – TTC IV 3:7 17.11. 20:00 TTC IV – TV Rehau III 

TTC IV – BSC Tauperlitz  9:1 23.11. 19:30 SV Faßmannsreuth – TTC IV 

Post SV Hof – TTC IV  4:6 08.12. 20:00 TTC IV – TV Rehau II 

 

5.Mannschaft – Bezirksklasse D Gruppe 4 

 

In den ersten drei Saisonspielen musste sich unsere Fünfte jeweils geschlagen geben. Zwar war die 

Mannschaft in keinem Spiel chancenlos, jedoch konnte auch in Bestbesetzung bis dato kein 

Punktgewinn erzielt werden. In den Einzeln können zumindest Beyer, Folger und Limmert eine 

ausgeglichene Bilanz vorweisen. Es besteht aber bei allen Spielern noch viel Luft nach oben. 

 

TTC V – TS Schwarzenbach III 4:6 12.11. 10:00 ATSV Oberkotzau IV – TTC V 

TTC V – SV Hof II  3:7 25.11. 16:00 TTV Moschendorf VI – TTC V 

SG Regnitzlosau III – TTC V 7:3 01.12. 20:00 TTC V – SV Berg VII 

 

Jugendmannschaft – Bezirksklasse B Gruppe 2 

 

Nahezu furios ist die Jugendmannschaft in die neue Saison gestartet. Mit drei Siege aus den ersten drei 

Spielen fühlte sich aber wohl der eine oder andere zu sicher. Denn im vierten Spiel folgte dann leider 

ein kleiner Rückschlag. Als Favorit war man dem CVJM Naila VI knapp unterlegen und rangiert in 

einem engen Spitzenfeld nun auf dem dritten Rang in der Tabelle. 

 

TSV Bad Steben – TTC 4:6  17.11. 18:00 TTC – SV Berg III 

TTC – TV Konradsreuth 8:2  24.11. 18:00 SV Berg II - TTC 

TuS Töpen – TTC  3:7  05.12. 18:00 CVJM Naila V - TTC 
TTC – CVJM Naila VI 3:7 

 



Aktuelles aus dem Vereinsleben 
 
 

   †   NACHRUF 
 

Der TTC Köditz trauert um seinen ehemaligen Vorsitzenden, langjährigen aktiven Spieler und 

Ehrenmitglied Ehrenfried „Wanni“ Wagner. Wanni ist am 06. Oktober im Alter von 72 Jahren 

verstorben.  

 

Er war von 1969 bis 1977 Hauptkassier, zwischen 1977 und 1984 Jugendleiter und ab 1984 bis 1994 

Erster Vorsitzender. Anschließend blieb er der Vorstandschaft als weiterer Vorsitzender noch bis 

2010 treu. Bis 2014 absolvierte Wanni insgesamt 812 Spiele für alle Jugend- und 

Herrenmannschaften im Verein. 

 

Mit ihm verlieren wir nicht nur ein Vereinsmitglied, sondern ein Stück Vereinsgeschichte. Kein 

anderer im Verein hat sich 43 Jahre lang in der Vorstandschaft engagiert und so um den TTC verdient 

gemacht wie er. Wir werden Wannis ehrliche und humorvolle Art vermissen und ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren.   

 

Udo Kretschmer für 500 Spiele geehrt 

Im Rahmen des ersten Heimspiels der 2. Mannschaft in der laufenden Tischtennis-Saison hat der Verein 

Udo Kretschmer für 500 Spiele in unserem Trikot geehrt. Udo ist 1994 beim TTC eingetreten und hat 

damals in der 2. Mannschaft begonnen. Von 1997 bis zur Vorsaison hat er anschließend ganze 25 Jahre 

überwiegend im mittleren Paarkreuz der 1. Mannschaft agiert und von der 1. Kreisliga bis zur 3. 

Bezirksliga einige Auf- und Abstiege miterlebt.  

In den knapp 30 Jahren hat sich Udo Kretschmer aber vor allem als zuverlässiger Teamplayer 

ausgezeichnet. Der Vereinsvorsitzende Sven Beyer dankte ihm für seine Treue, seinen sportlich fairen 

Einsatz und sein langjähriges Engagement als Mannschaftsführer. Als Dank und Anerkennung erhielt 

der Jubilar eine Urkunde und ein Geschenk des Vereins. 

Terminankündigungen 

 

Die Vereins-Weihnachtsfeier findet am 22.12.2023 ab 18:30 Uhr im Gasthof Puchta in 

Wölbattendorf statt. Die Essensbestellungen werden rechtzeitig vorher von den 

Mannschaftsführern aufgenommen. 

 
Die Vereinsmeisterschaft der Erwachsenen findet im neuen Jahr am 06.01.2024 ab 9:30 

Uhr in der Göstrahalle statt. Wie jedes Jahr ist für die Verpflegung gesorgt und es wird 

um zahlreiche Teilnahme gebeten.  

 

 

   In der nächsten Ausgabe zur Weihnachtsfeier am 22.12.2023: 

• Die Plattenpost-Redaktion kürt den Spieler der Hinrunde 

• Rückblick auf die Hinrunde der Saison 2023/2024 

• Vorschau auf die Vereinsmeisterschaft 2023 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt zur Redaktion: plattenpost-koeditz@web.de oder 0171/5817390 


